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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Marktoberdorf II : TSV Biessenhofen 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Zittlau fixiert zwei Punkte für den TSV Marktoberdorf II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der TSV
Marktoberdorf II am Freitag, den 31. März im 20. Saisonspiel auf den TSV Biessenhofen. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 25:13 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Zittlau und Lengerer.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Pantel
/ Zittlau beim 3:0 gegen Kees / Hetzler. Mit 11:1, 11:6, 6:11, 11:6 siegten Lengerer / Schneider
gegen Meurer / Maaß und gaben dabei nur einen Satz ab. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Obwohl Stefan Pantel in der im Vorfeld als absolut
offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Rainer Meurer zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. 2 Sätze lang
fand Michael Zittlau gegen Clemens Kees keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an
der Reihe. Nur einen Satz verlor Manfred Lengerer beim 11:3, 8:11, 11:5, 11:7 gegen Daniel Maaß
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwischenzeitlich konnte Klaus Schneider zwar
einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Karl-Heinz Hetzler aber trotzdem klar mit 1:3. Beim
Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Marktoberdorf II und des TSV Biessenhofen in die
Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Pantel letztlich auf Lager, um Clemens Kees
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:
11, 9:11, 10:12. Das musste man neidlos anerkennen. Keine Chancen ließ wiederum Michael Zittlau
anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Rainer Meurer. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. In vier Sätzen siegte dann
Manfred Lengerer gegen Karl-Heinz Hetzler und gab dabei nur einen Satz her. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Hetzler nun bei 12 Siege und 28 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte Klaus Schneider beim 3:0 gegen Daniel Maaß. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
diesen Erfolg hat Schneider nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 8:20 steht. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Marktoberdorf II die
Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Marktoberdorf II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:31 bei 4 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Biessenhofen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:30. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Marktoberdorf II

Doppel: Pantel / Zittlau 1:0, Lengerer / Schneider 1:0 
Einzel: S. Pantel 1:1, M. Zittlau 2:0, M. Lengerer 2:0, K. Schneider 1:1 

 TSV Biessenhofen
Doppel: Kees / Hetzler 0:1, Meurer / Maaß 0:1 
Einzel: C. Kees 1:1, R. Meurer 0:2, K. Hetzler 1:1, D. Maaß 0:2
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